
umbe solche fridebruche uzezurichten eyn ubirman sin sal, darumbe yn ouch die vor- 

| gnanten her Adolff, her Otte und der langrafe von Hessen ir iglichir flißlichen biten gal, 

daz er sich dez anneme, und ym ouch ire offin brife geben sullen, daz er umbe die sache 
| von yn unvordacht blibe, und wie danne derselbe Hans dieselben parthie noch ire ig- 

5 liches ansprache und antwerte richtet, fruntlich mit irem willen adir, ab dez nicht gesin 

| mochte, mit dem rechten, daz sal von yn allen gehalden unde vollenezogen werden 

| bynnen eynem mande noch demselben tage, alzo daz man glich mit glichem keren sal 

| adir, ab man dez glichen nicht finden konde, mit werde. Unde‘) an welchen man danne 

| darubir fridebruche funde, der adir die sulden daz ouch keren noch erkentniße dez vor- 

10 geschriben obirmannes fruntlich adir rechtlichen, alz vor geschriben stet, Were iz ouch, 

daz Hans von Valkenberg vorgnant sich der sache nicht annemen wolde adir abeginge, 

| so ist geredt, daz her Adolff, her Otte und langrafe Herman vorgnant eyn andirn biten 

| sullen undir den nochgeschriben viren, die der langrafe von Hessen geboten hat, mit 

| namen den edeln Iohan herren czu Isenburg?), hern Heinrich von Vrffen rittere, Gotfride 
| 15 von Swensperg adir Cunezeman von Valkenberg, und sullen die vorgeschriben dry fursten 

| ouch den danne biten, daz er uff den tag kome und sich dez anneme, und yme ire offin 

| brife geben, daz er darumbe unvordacht blibe, der ouch danne solche macht haben sal, 

| alz vor von Hanse von Valkenberg geschriben stet. /27 Vort so ist geredt umbe fride- 

| bruche czwisschen langrafen Balthazar uff eyne siiten und langrafen Herman vorgnant 
| 20 uff die andirn siiten, daz die ire frunde czu eynem tage schicken sollen aldar gein Hers- 
| felde uff dez heilgen cruezis tag alz ez erhaben wart schirest komet?*), und gal der sache 

| ein obirman sin her Weczil vom Steyne rittir der alde, der ouch macht haben gal die 
[ vorgnanten hern Balthazar und langrafen Herman umbe fridebruche ezu richten glicher 

| wiis, alz davor von Hanse von Valkenberg geschriben stet, und sal daz ouch alzo ge- 
25 halden und vollenezogen werden, unde sullen ouch die vorgnanten langrafe Balthazar und 

| langrafe Herman den egnanten ern Weczil flißiglichen biten sich dez anczunemen und 

| yme ire offin brife geben, daz er darumbe von yn unvordacht blibe. Dez czu urkunde 

| haben wir die vorgnanten Lamprecht, Gerhart, Friderich und Syfrid unsere ingesegile 

| an diesin briff gehangen. Geben ezu Wirczburg uff den nestin dornstag nach sente 
| 30 Iacobes tage dez heligen aposteln noch Cristi geburten driezen hundirt darnoch in dem 
| acht und achezigisten iaren. 
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